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				Vorwort

			

		

		
			
				Da Lernen über ein Flugzeug scheint kein Ende zu haben - ein

				Gedanke, der der Realität sehr nahe kommt, wenn es sich um komplexe

				Flugzeuge handelt. Piloten verbringen einen Großteil ihres Lebens damit, ihre

				Flugtechniken in einem bestimmten Flugzeug zu trainieren, seine Systeme und

				seinen Betrieb zu erlernen. Die Sammlung der A320, die von der

				Luftfahrtbibliothek angeboten wird, ist der vollständigste Leitfaden für alles

				Wissen, das ein Pilot über dieses wunderbare Flugzeug lernen muss. Diese neue

				Ausgabe deckt alle Themen ab, die mit dem Verständnis des QRH (Quick

				Reference Handbook), seinem Inhalt und der korrekten Verwendung

				zusammenhängen.

				Das QRH eines Flugzeugs ist das Kurzreferenzhandbuch, in dem der

				Pilot normale und abnormale Verfahren nachschlagen, Leistungstabellen

				verwenden, die Grenzen des Flugzeugs kennen lernen und alles erfahren kann,

				was für den erfolgreichen Betrieb des A320 erforderlich ist. Ein neuer Beitrag

				zur umfangreichsten A320-Sammlung in Englisch auf dem Markt.

			

		

		
			
				Capt. Facundo Conforti

			

		

		
			
				HINWEIS: Die Informationen gelten nicht für echte Flüge. Die Konzepte werden als Beispiele für Ihr Studium und zu

				Ihrer Unterhaltung erklärt. Für echte Flüge siehe die Original-Handbücher des AIRBUS-Herstellers.
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				Einführung

			

		

		
			
				Das QRH ist zu einem der wichtigsten Handbücher im Cockpit eines

				Flugzeugs geworden. Ob in gedruckter oder digitaler Form, das QRH ist ein

				ständiges Nachschlagewerk für Piloten, sowohl für normale als auch für

				abnormale Flugverfahren.

			

		

		
			
				Obwohl jede QRH vom Hersteller definiert wird, entsprechen die

				meisten dem gleichen oder einem ähnlichen Format. In diesem speziellen Fall

				bietet Airbus eine QRH an, die in sieben Abschnitte unterteilt ist:

				•	Einleitende Seiten

				•	Allgemeines

				•	Ungewöhnliche und Notfallverfahren

				•	Normale Verfahren

				•	Leistung im Flug

				•	Betriebliche Daten

				•	Betriebliche Mitteilungen
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				Vorläufige Seiten: Die Änderungen und die Gültigkeit des

				Dokuments werden auf den ersten Seiten erläutert. Es befindet sich am Anfang

				der QRH, damit der Pilot über mögliche Änderungen eines Verfahrens

				informiert ist.

				Allgemeines: Die allgemeinen Begriffe umfassen Konzepte und

				Definitionen, die im gesamten Text zu finden sind und die von den Piloten klar

				und verständlich sein müssen, um Fehler im Betrieb zu vermeiden.

				Außergewöhnliche Verfahren: eine detaillierte Liste der Schritte,

				die in jeder Notfallsituation zu befolgen sind, die im Laufe des Betriebs sowohl

				am Boden als auch im Flug auftreten kann.

				Normale Verfahren: In diesem Abschnitt werden alle Flugphasen

				aufgeführt und die unter normalen Betriebsbedingungen in jeder Phase zu

				befolgenden Schritte beschrieben.

				Flugleistung: Dieser Abschnitt besteht aus Leistungstabellen, die

				Werte für verschiedene Flugsituationen unter normalen und außergewöhnlichen

				Umständen zeigen.

				Operative Daten: ein Abschnitt, der über spezifische Verfahren mit

				operativen und technischen Anforderungen in verschiedenen Situationen

				berichtet.

				Operational Bulletins: eine Liste von Newslettern zur Änderung

				von Betriebsverfahren, die von den Ingenieuren des Herstellers untersucht

				wurden.

			

		

		
			
				Allgemeiner Teil

			

		

		
			
				Der allgemeine Teil ist der erste informative und operative Teil. Er

				bietet eine Reihe von Empfehlungen für die Verwendung des QRH und andere

				allgemeine Empfehlungen für die Entwicklung des Fluges. Im letzten Teil wird

				die korrekte Verwendung des operationellen Teils der "Zusammenfassungen"

				beschrieben, die in einigen komplexen Fehlern enthalten sind. Der erste

				allgemeine Abschnitt mit dem Titel WICHTIG wird im Folgenden behandelt.

				10

			

		

	
		

		
			
				Der erste Absatz deckt den Anwendungsbereich der QRH ab und

				weist darauf hin, dass das Dokument einige spezifische Verfahren enthält, die in

				den Aktionen des ECAM bei einem bestimmten Ausfall nicht enthalten sind.

				Aus diesem Grund ist die QRH die ideale Ergänzung zur Durchführung einer

				Notfalllösung, bei der die Piloten die Aktionen des ECAM ausführen und

				schließlich die QRH für zusätzliche Schritte überprüfen.

			

		

		
			
				11

			

		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

	
		

		
			
				In Anbetracht der Tatsache, dass die QRH auf Teamarbeit basiert,

				wird im nächsten Absatz die richtige Arbeitsweise mit der richtigen Verteilung

				der Aufgaben oder "Aufgabenteilung" erwähnt.

			

		

		
			
				Beachten Sie, dass jedem Piloten eine bestimmte Anzahl von

				Aufgaben zugewiesen wird, die als PF (Pilot Flying) und PM (Pilot

				Monitoring) bezeichnet werden. Auf diese Weise werden die

				Verantwortlichkeiten der einzelnen Piloten aufgeteilt, um eine angemessene

				Koordination in der Teamarbeit bei der Ausführung der in der QRH

				beschriebenen anormalen Verfahren zu erreichen. Am Ende dieser Koordination

				wird darauf hingewiesen, dass die ECAM nicht ohne die Bestätigung beider

				Piloten gelöscht werden sollte.

			

		

		
			
				Der folgende Absatz verdeutlicht einen wichtigen zu	Punkt, der in

				der Regel als bekannt vorausgesetzt wird, dessen Nichtbeachtung jedoch eine

				dringende oder Notfallsituation verschlimmern könnte. Der Text versucht, die

				Methode zur Einleitung eines anormalen oder Notfallverfahrens mit

				Überlegungen, die in jedem Fall berücksichtigt werden müssen, zu erläutern.

				Schließlich werden die wesentlichen Überlegungen zum Lesen einer normalen

				Checkliste erläutert.
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				Die QRH widmet am Ende des allgemeinen Teils eine Seite, auf der

				erklärt wird, wie die "Zusammenfassungen" komplexer Notfälle zu lesen sind.

				Eine detaillierte, schrittweise Anleitung zum Lesen und korrekten Interpretieren

				dieser Verfahren.

			

		

		
			
				Das nachstehende Bild ist beispielsweise ein Auszug aus einer

				ZUSAMMENFASSUNG eines doppelten Hydraulikausfalls im BLAUEN und

				GELBEN System.
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				Kapitel 2

				Allgemeine Abnormale Verfahren
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				Einführung

			

		

		
			
				Die QRH platziert den Abschnitt über anormale Verfahren und

				Notfälle vor den normalen Verfahren, d. h. am Anfang des Dokuments. Dies ist

				weder ein Zufall noch ein falsch platzierter Abschnitt, sondern er ist strategisch

				am Anfang platziert, damit der Pilot den Abschnitt über Notfälle leicht und

				schnell finden kann.

				Dieser Abschnitt beginnt mit einem Verzeichnis aller in dem

				Dokument vorgesehenen anormalen Verfahren. Dieser Index hat ein

				traditionelles Format, wie in der folgenden Abbildung zu sehen ist:

			

		

		
			
				Beachten Sie, dass jedem System eine bestimmte Nummer

				zugeordnet ist, gefolgt von der Bezeichnung des betreffenden Systems. Bei der

				Nummerierung der Fehler dieses Systems wird mit der Nummer begonnen, die

				es repräsentiert, und dann mit einer fortlaufenden Nummer der Fehler.

				Nachstehend finden Sie den gesamten QRH-Index mit allen darin enthaltenen

				Themen.
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				Es ist zu beachten, dass in Abschnitt ABN 80 kein ausgefallenes

				System spezifiziert wird, sondern dass es sich um dringende oder

				Notfallsituationen handelt, die sich aus einem der vorangegangenen Ausfälle

				ergeben, und sogar um Situationen, die mit keiner Art von Ausfällen

				zusammenhängen, aber eine Notfallsituation verursachen könnten.

			

		

		
			
				Fehleranalyse und Verfahren

			

		

		
			
				Um jeden von der QRH vorgeschlagenen Schritt zu verstehen,

				werden alle Ausfälle der im Index genannten Systeme analysiert. Es ist zu

				berücksichtigen, dass jedes Verfahren einer ständigen Änderung durch den

				Hersteller unterliegt, der eine Aktualisierung der QRH an alle Betreiber in der

				Welt veröffentlichen muss, die ihrerseits die gesamte Flotte von Piloten, die das

				Flugzeug betreiben, informieren.
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				ABN-21 Klimatisierung/Lüftung/Druckbeaufschlagung

			

		

		
			
				Ein zu hoher Kabinendruck kann zu strukturellen Schäden an den

				Drucksystemen des Flugzeugs führen. Aus diesem Grund ist es von äußerster

				Wichtigkeit, eine schnelle Lösung für das Problem zu finden und eine sichere

				Sauerstoffhöhe zu erreichen, falls das Flugzeug drucklos fliegt.  Das QRH-

				Verfahren beginnt mit dem Hinweis, dass das ECAM-System das zu befolgende

				Verfahren nicht detailliert angibt, weshalb im Falle eines Kontrollverlusts des

				Kabinendrucks das folgende Verfahren anzuwenden ist.

			

		

		
			
				Sie beginnt mit dem Schließen der Klimaanlagen-PAKCS, dem

				Ausschalten der Belüftungssysteme und der Überprüfung des Alpha-Press-

				Wertes. Übersteigt dieser den Wert von 9 PSI, muss eine sofortige Landung

				durchgeführt werden, die als LAND ASAP oder "Land as soon as possible"

				angezeigt wird.
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				Zehn Minuten vor der Landung fordert die QRH dazu auf, die

				PACKS geschlossen zu halten und das Belüftungssystem zu normalisieren. Am

				Ende der Prozedur wird eine ACHTUNG angezeigt, die dazu auffordert, den

				Alpha-Press-Wert auf Null zu überprüfen, bevor die Türen geöffnet werden.

			

		

		
			
				ABN-22 Autoflug

			

		

		
			
				Wenn das automatische Flugsystem im Sinkflug- und Anflugmodus

				Informationen verliert, erfolgt ein automatischer Reset.
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				Dies hat einige Auswirkungen auf den Flug, stellt aber kein Risiko

				dar, solange der Pilot die entsprechenden Maßnahmen ergreift. Außerdem

				verfügt das automatische Flugsystem über einen Niedrig-Energie-Detektor des

				Flugzeugs, der sich nicht auf die elektrische Energie bezieht, sondern auf die

				Leistung des Flugzeugs, die ihm eine bestimmte sichere Fluggeschwindigkeit

				verleiht.

			

		

		
			
				Sobald sich das System erholt hat, kann die Meldung MAP NOT

				AVAIL im ND oder die Meldung LDG ELEV fails im ECAM erscheinen,
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				und auch das System wäre nicht mehr in der Lage, die Frequenzen der

				Funkhilfen automatisch abzustimmen, so dass der Pilot sie manuell auswählen

				muss. Anschließend unterteilt die QRH das Verfahren in Abhängigkeit von der

				Flugphase, in der sich das Flugzeug befindet, in zwei Abschnitte.

				Während des Anflugs oder kurz vor dem Abfangen des ILS müssen

				Sie manuell die spezifischen Frequenzen und Kurse auswählen, die Sie in

				einem bestimmten ILS-Verfahren fliegen wollen. Beachten Sie, dass die QRH

				die Information enthält, dass der Fehlanflugkurs nicht in der ND verfügbar ist,

				aber der Pilot die Informationen aus der LOC und dem GS auf dem PFD hat.

				Während des Sinkflugs besteht die erste Aktion darin, ein DIRECT

				TO zum nächsten Punkt der Navigation durchzuführen. Das System benötigt

				die Zielinformationen zurück, so dass der Pilot den Zielflughafen aus dem

				Abschnitt LAT REV, NEW DEST erneut in MCDU-Einheit laden muss.

				Anschließend muss auf der Seite FUEL PRED erneut der GW eingegeben

				werden, damit das System alle Berechnungen von Geschwindigkeit, Zeit und

				Verbrauch durchführen kann. Schließlich wird die Anflugphase aktiviert und

				alle Daten müssen erneut eingegeben werden.

				Obwohl diese Situation keine ECAM-Maßnahmen erfordert, ist es

				wichtig, dass die in der QRH beschriebenen Schritte befolgt werden, damit das

				System alle für die Flugvorhersage erforderlichen Informationen erhält.

				Im Anschluss an den zweiten Punkt des Abschnitts ABN Auto Flight

				wird eine Warnung bei niedriger Geschwindigkeit ausgegeben, gefolgt von der

				Aufforderung, die Leistung zu erhöhen und den Pitch zu korrigieren, bis der

				Alarm aufhört: SPEED SPEED SPEED, aufhört.
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				Beachten Sie, dass in der QRH keine Maßnahmen oder Schritte

				beschrieben werden, die über die oben genannten und im Text direkt unter der

				Ankündigung des Warnalarms beschriebenen hinausgehen.

			

		

		
			
				ABN-24 Elektrisch

			

		

		
			
				Alle elektrischen Fehler werden von den ECAM-Verfahren

				abgedeckt, und der Pilot sollte nur diesen Hinweisen folgen, um den Konflikt

				Schritt für Schritt zu lösen. Zusätzlich zu den Aufgaben des ECAM wird die

				QRH als zusätzliche Information verwendet, um eine Liste der Systeme zu

				erstellen, die je nach Schwere des Fehlers betroffen sein könnten. Diese Liste

				der Systeme wird in Abschnitt 24.01 als "SYS Remaining" betitelt. Bereits

				nächsten Abschnitt, 24.02, wird die Verwendung der Zusammenfassung des

				elektrischen Fehlers behandelt.

			

		

		
			
				Im Folgenden wird ein Auszug aus der Auflistung in Abschnitt 24.01

				als Beispiel angeführt.
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				Diese Liste von Elementen wird in einer Notsituation aufgrund einer

				elektrischen Notkonfiguration berücksichtigt, einem komplexen Ausfall, der

				das Flugzeug mit mehreren nicht verfügbaren Systemen zurücklässt. Die

				Tabelle der verbleibenden Systeme ist in drei Hauptspalten unterteilt. Die linke

				Spalte stellt den Host und die verschiedenen mit ihm verbundenen Subsysteme

				dar. Die mittlere Spalte stellt den Status des Systems mit dem Notfall dar
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				Generator läuft. Die dritte Spalte zeigt den Status der einzelnen Systeme, die

				nur mit Batterien betrieben werden, sowohl für den Boden- als auch für den

				Flugbetrieb. Nimmt man als Beispiel das erste in der Tabelle aufgeführte

				System, AIR COND PRESS, so stellt man fest, dass	sieben weitere Systeme

				umfasst.

			

		

		
			
				Beachten Sie, dass das System PRESS AUTO SYS 1 keine

				Einschränkungen aufweist und in der Tabelle als NORM angegeben ist.

				Außerdem ist das System MAN PRESS CTL unter den drei in der Tabelle

				beschriebenen Bedingungen nicht funktionsfähig. Schließlich ist festzustellen,

				dass das System AFT CRG ISOL VALVE betriebsbereit sein kann, während das
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MANEUVER WITH CARE

Flight controls remain in normal law.

LANDING CONF APPROACH SPEED
3 VAPP = VREF +6 ki + APPR COR
FULL VAPP = VREF + APPR COR

W (1000 KG) 40 [ 44 [ 48 [ 52 [ 56 [ 60 | 64 [ 68 72 |76 |78
VREF = VLS CONF FULL 106 [ 111 [ 116 [ 121 [ 125 | 129 | 134 [ 138 | 142 | 146 | 147

CAT 2 INOP

SLATS SLOW/FLAPS SLOW

L/G GRAVITY EXTENSION

FLARE  Only one ELEV and two spoilers per wing
SPOILERS Only 2 per wing

REVERSER Only N°1

BRAKING NORMAL

NO NOSEWHEEL STEERING

NO GEAR RETRACTION. Increased fuel consumption

ACTUAL LANDING DISTANCES (m) WITH FAILURE WITHOUT REV(/

WEIGHT (1000 KG) 46 50 54 58 62 66 70 74 78
DRY runway

1210 1280 1330 1390 1460 1560 1720 1880 2020
(CONF full)
DRY runway

1210 1280 1330 1390 1460 1560 1720 1880 2020
(CONF 3)
WET runway

1700 1810 1920 2060 2190 2320 2460 2590 2700
(CONF full)
WET runway

1740 1860 1970 2110 2250 2380 2520 2660 2770
(CONF 3)
CONTA runway Refer to QRH FPE-IFL Landing Distance table without
(CONF full) Autobrake (CONF FULL) and apply LDG DIST Factor = 1.75
CONTA runway Refer to QRH FPE-IFL Landing Distance table without
(CONF 3) Autobrake (CONF 3) and apply LDG DIST Factor = 1.90
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SCOPE

The QRH contains some specific procedures which are not displayed on the ECAM.
As a general rule, the procedures displayed on the ECAM are not provided in the QRH (refer to FCOM
PRO/ABN).
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TASKSHARING FOR ABN/EMER PROC

For all abnormal/emergency procedures, the tasksharing is as follows :
- PF - Pilot flying - Responsible for the :
* Thrust levers
* Flight path and airspeed control
« Aircraft configuration (request configuration change)
* Navigation
* Communications
- PNF - Pilot non flying - Responsible for the :
* Monitoring and reading aloud the ECAM and checklists
* Performing required actions or actions requested by the PF, if applicable
* Using engine master switches, cockpit C/Bs, IR and guarded switches with PF's confirmation.

ECAM CLEAR
DO NOT CLEAR ECAM WITHOUT CROSS-CONFIRMATION OF BOTH PILOTS.
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WINDSHEAR AHEAD...

WINDSHEAR
WINDSHIELD/WINDOW ARCING.
WINDSHIELD/WINDOW CRACKED.
ECAM Advisory Conditions.

VAPP Calculation.

Use of the LDG CONF / APPR SPD / LDG DIST Tables...
LDG CONF/APPR SPD/LDG DIST Table - DRY RWY..
LDG CONF/APPR SPD/LDG DIST Table - WET RWY.
LDG CONF/APPR SPD/LDG DIST Table - CONTA RWY.
Tripped C/B Re-Engagement
Computer Reset.

Computer Reset Table
EMERGENCY EVACUATION
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| CABIN OVERPRESSURE |

Apply the following procedure (not displayed on ECAM) in case of total loss of the cabin pressure control
leading to overpressure

PACK 1 or 2
BLOWER + EXTRACT...

Cabin air is extracted overboard.

APt R P S FREQUENTLY MONITOR

® [f AP>9 PSI
PACK 1421t ottt sttt sttt OFF
LAND ASAP

Before 10 min from landing:
PACK 1+2
BLOWER + EXTRACT...

CAUTION Check that AP is zero before opening the doors.
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LOSS OF FMS DATAIN
DESCENT/APPROACH (SEVERE RESET)

AP/FD lateral and vertical selected modes, and A/THR, are available immediately after the reset. If
necessary, the pilot may perform the FCU selections for short-term navigation.

When the FMS has automatically recovered:

- The database cycle may have changed

- The FMGS does not autotune the ILS and ADF
- The FMS position bias is lost

- Lateral and vertical managed modes cannot re-engage
- The “CAB PR LDG ELEV FAULT " message is displayed on the ECAM
- A“MAP NOT AVAIL” message may be displayed on one ND.

Depending on the flight phase, apply the following procedure(s) as appropriate:

H [NITIAL APPROACH OR CLOSE TO ILS INTERCEPTION:
©® When the system has recovered:

Access the RAD NAV Page, and manually tune the ILS (preferably using
IDENT). Enter the ILS course, if a frequency has been entered.

Fly in selected speed.

Note: - LOC and G/S guidance modes are available
- VLS speed s still available and displayed on the PFD
- Missed approach trajectory is not available.

B DESCENT (IF TIME PERMITS) :
©® When the system has recovered:
Select the initial database
Perform DIR TO a downpath waypoint. Select heading, if required.

Perform a LAT REV at the downpath waypoint and redefine the
DESTINATION in the NEW DEST field.

Redefine the arrival and/or the approach procedure.
Select the FUEL PRED Page, and enter the GW.
Activate the APPROACH phase.

Enter destination data on the PERF APPR Page, as required. Managed speed
is available.
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ABN/EMER PROC INITIATION
Procedures are initiated on pilot flying command.

No action will be taken (apart from audio warning cancel through MASTER WARN light) until :

- The appropriate flight path is established, and

- The aircraft is at least 400 ft above the runway, if a failure occurs during takeoff, approach, or
go-around. (In some emergency cases, provided the appropriate flight path is established, the pilot
flying may initiate actions before this height).

NORMAL CHECKLIST

Normal C/L are initiated by the PF and read by the PNF.
The PF shall respond after having checked the existing configuration. When both pilots have to respond,

"BOTH" is indicated.
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ABN-31 Indicating / Recording Systems
DISPLAY UNIT FAILURE.......cccoousmmmmmmsmssssmssssssssssssssssssssssssssss 31.01
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LOW ENERGY WARNING

The “SPEED SPEED SPEED” synthetic voice sounds every 5 s whenever the aircraft energy goes below a
threshold under which thrust must be increased.

“SPEED SPEED SPEED”

Increase the thrust until the waming stops and, depending on the circumstances, adjust the pitch
accordingly.
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The QRH contains some specific procedures which are not displayed on the ECAM.
As a general rule, the procedures displayed on the ECAM are not provided in the QRH (refer to FCOM
PRO/ABN).

TASKSHARING FOR ABN/EMER PROC

For all abnormal/emergency procedures, the tasksharing is as follows :
- PF - Pilot flying - Responsible for the :
* Thrust levers
* Flight path and airspeed control
« Aircraft configuration (request configuration change)
* Navigation
* Communications
- PNF - Pilot non flying - Responsible for the :
* Monitoring and reading aloud the ECAM and checklists
« Performing required actions or actions requested by the PF, if applicable
* Using engine master switches, cockpit C/Bs, IR and guarded switches with PF's confirmation.

ECAM CLEAR
DO NOT CLEAR ECAM WITHOUT CROSS-CONFIRMATION OF BOTH PILOTS.

ABN/EMER PROC INITIATION
Procedures are initiated on pilot flying command.

No action will be taken (apart from audio warning cancel through MASTER WARN light) until :

- The appropriate flight path is established, and

- The aircraft is at least 400 ft above the runway, if a failure occurs during takeoff, approach, or
go-around. (In some emergency cases, provided the appropriate flight path is established, the pilot
flying may initiate actions before this height).

NORMAL CHECKLIST

Normal C/L are initiated by the PF and read by the PNF.
The PF shall respond after having checked the existing configuration. When both pilots have to respond,

"BOTH" is indicated.
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GENERAL
In case of an electrical emergency configuration, or a dual hydraulic failure:
The ECAM should be applied first.
This includes both the procedure, and the STATUS section.
Only after announcing "ECAM ACTIONS COMPLETED", should the Pilot Non Flying (PNF) refer to the
corresponding QRH summary.
When a failure occurs, and after performing the ECAM actions, the PNF must refer to the bottom of the
applicable Summary page (below the Go-Around section), in order to determine the landing distance that
takes into account the failure.

For dry and wet runways, the Actual Landing Distances with failure are provided in the SUMMARIES.

These Actual Landing Distances with failure are based on the following assumptions:

- The approach speed is VREF + AVREF. The speed increment "APPR COR" (when applicable), and the
corresponding landing distance penalties that are required when the A/THR is used, or in the case of
ice accretion on surfaces that are not heated, are not taken into account.

- These distances are computed without the benefit of the reverse thrust (i.e. using the LDG DIST
Factors 'WITHOUT REV")

. If the flight crew wants to take into account the benefit of the reverse thrust at landing, the Actual

Landing Distance with failure must be computed by multiplying the two following parameters:

* The LDG DIST Factor "WITH REV" (Refer to the LDG CONF/APPR SPD/LDG DIST tables (QRH
ABN 80)), and





